
ANLEITUNG | Wie nutze ich das HFTMobil? 

__________________________________________________________________________ 

Was ist das HFTMobil? 

Das HFTMobil ist eine innovative mobile Einheit der Hochschule für Technik Stuttgart, die mit 

dem Ziel entwickelt wurde, technisches Wissen und praxisorientierte Forschung direkt in die 

Gesellschaft zu tragen. Damit fördert es eine nachhaltige Vernetzung zwischen der Hoch-

schule und der breiten Öffentlichkeit. Es stärkt den Dialog zwischen beiden und macht Wis-

senschaft greifbar und erlebbar. 

Der HFTMobil ist ein vielseitig einsetzbarer Anhänger, der als Ausstellungsfläche für Lehre, 

Forschung und Wissenstransfer dient. Er soll die Expertise der Hochschule im öffentlichen 

Raum sichtbar machen und als mobile Plattform für verschiedene Veranstaltungsformate ge-

nutzt werden. Das HFTMobil kann an unterschiedlichen Orten eingesetzt werden – sei es auf 

Messen, Konferenzen, Stadtfesten, Bürgerinformationsveranstaltungen, Projekttreffen oder 

Fachtagungen. Dabei bietet es vielfältige Nutzungsmöglichkeiten, darunter Ausstellungen, 

Mini-Kinos, Lern- und Begegnungsräume, Befragungskabinen, Kaffeebars sowie Bildschirme 

und Tablets für Simulationen oder Präsentationen. Zusätzlich kann der Anhänger als Testraum 

für VR- und AR-Brillen genutzt werden. 

 

1. Wie kann ich das HFTMobil ausleihen? 

Das HFTMobil kann mit einer formlosen E-Mail an zns@hft-stuttgart.de ausgeliehen werden. 

Das Zentrum für Nachhaltige Stadtentwicklung (ZNS) kann das HFTMobil für dich reservieren. 

Dafür brauchen sie folgende Informationen:  

• Ansprechpartner 

• Anlass der Buchung 

• Veranstaltungsort und -dauer (Plane bei der Reservierung auch Aufbau und Abbau-

Zeiten ein) 

Übergabe 

• Vereinbare ein Termin für die Übergabe mit der Hausverwaltung (Bau 1, Raum 010). 

Du bekommst eine kurze Einweisung, die Schlüssel und unterschreibst das Übergabe-

protokoll. 

Rückgabe 

• Vereinbare einen Termin für die Rückgabe mit der Hausverwaltung. 

• Stelle das HFTMobil zurück auf den mit der Hausverwaltung vereinbarten Parkplatz 

(erste 3 Parkplätze, rechts der Einfahrt vor Bau 3).  

• Räume das HFTMobil auf. Setze die Inneneinrichtung in den ursprünglichen Zustand 

zurück. 

• Reinige das HFTMobil: Fege oder wische den Innenraum aus, sodass der Boden sau-

ber ist. Reinige die Fenster, sodass man ungehindert in den Innenraum sehen kann. 

Die Putzutensilien findest du im HFTMobil im Wandschrank. 

 

2. Wo steht das HFTMobil? 
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Das HFTMobil steht auf dem Parkplatz vor Bau 1/3 (erste 3 Parkplätze, rechts der Einfahrt vor 

Bau 3). Wenn es unterwegs ist, kann es auf dem HFT Stuttgart Campus, aber auch im Stadt-

park, auf Rathausplätzen oder bei Konferenzen stehen. Dafür müssen meist Anträge bei der 

Stadt gestellt werden. 

 

3. Wie kann ich das HFTMobil bewegen? 

Das Zugfahrzeug und der/die Fahrer:in müssen selbstständig organisiert und über die 

Kostenstelle des Forschungsprojekts oder Studiengangs finanziert werden. Um den An-

hänger zu ziehen, kannst du eine Spedition beauftragen. Generell kann ein Zugfahrzeug ver-

wendet werden, das 2800 kg Zuglast und 80 kg Stützlast und eine Kugelkupplung hat (z.B. ein 

VW T6.1.). Eine Liste mit potentiellen Zugfahrzeugen findest du hier. Ein entsprechendes Auto 

zu mieten kostet circa 150 € + Tank pro Tag (inklusive 100 km). Wenn der Fahrer noch hinzu-

kommt sind es insgesamt circa 300 € für eine Nutzung in der Innenstadt. 

Vorgehensweise 

1. Bremse: Handbremse an der Deichsel je nach Situation lösen beziehungsweise anzie-

hen. Gerade wenn das HFTMobil auf einer schrägen Fläche steht, ist es wichtig, dass 

du die Handbremse anziehst, bevor du das Stützrad runter-/hochkurbelst. 

2. Stützen lösen:(Dafür verwendest Du die Kurbel, die im HFTMobil im Wandschrank 

liegt) Drehe mit der Kurbel die vier Stützen an den vier Ecken soweit wie möglich nach 

oben. Danach den Bolzen entfernen und die Stütze um 90° nach oben klappen. Den 

Bolzen wieder hineinschieben, um die Stütze oben zu fixieren. Das ist wichtig für die 

Fahrten, damit die Stützen nicht den Boden berühren. Beim Abstellen drehe die Stüt-

zen wieder nach unten und fixiere sie mit dem Bolzen. So kippt das HFTMobil nicht auf 

eine Seite, wenn sich Personen darin bewegen. Es gibt kleine Holzplatten die du zwi-

schen Stützen und Boden legst, damit das HFTMobil nicht einsinkt, z.B. auf einer 

Wiese. 

3. Regenwasser: Auf dem Dach sammelt sich Regenwasser. Damit das Wasser durch 

das Regenrohr abfließen kann, muss das HFTMobil sich leicht nach vorne, zur Deich-

sel hin, neigen. Das Regenrohr befindet sich am Stützrad / an der Deichsel. Drehe mit 

der Kurbel am Stützrad, bis sich das HFTMobil nach vorne (zum Stützrad) neigt und 

das Wasser abfließt. Die Kurbel liegt im HFTMobil (z.B. im Wandschrank) 

4. Radkralle und Deichselschloss: Öffne die Radkralle (Wegfahrsperre) und das Deich-

selschloss. Die Schlüssel für beides bekommst du mit dem Schlüssel zum HFTMobil. 

5. Keile: Keile vor den Rädern wegnehmen beziehungsweise unterschieben. Die Keile 

lassen sich an der Deichsel befestigen. 

6. Stützrad: Bevor du losfährst, kurbel das Stützrad vorne an der Deichsel ganz nach 

oben. Wenn du das HFTMobil abstellst, ziehe zunächst die Handbremse an, bevor du 

das Stützrad runterkurbelst. 

7. Mit Personen manövrieren: Je nachdem, wo das HFTMobil steht, muss es zunächst 

bis zum Zugfahrzeug mit Personenkraft manövriert werden. Dafür braucht es mindes-

tens 6 Personen (4 Personen (an jeder Ecke eine);1 Person an der Bremse und 1 

Person, die die Umgebung im Blick hat). Das Stützrad mit der Kurbel nach oben dre-

hen, sodass die Deichsel ihren höchsten Punkt erreicht. So steht das HFTMobil nur auf 

einer Radachse und lässt sich leichter mit Personenkraft bewegen. 

8. Inneneinrichtung: Wenn du das HFTMobil bewegst, stelle sicher, dass alle Innenein-

richtung fest montiert oder anderweitig gesichert ist. Für die Sicherung der Ladung ist 

der Ausleihende verantwortlich. 

9. Hintere Türen: Die hinteren Türen sind mit einem Vorhängeschloss gesichert. Den 

Schlüssel bekommst du bei der Übergabe. Die Verriegelung kannst du lösen, indem 
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du die kleine Sicherung löst (kleines Quadrat zum Reindrücken) und dann den Hebel 

öffnest. Die Türen sind mit Metallstäben, die oben an der Decke befestigt sind, fixierbar. 

Bitte vorsichtig bewegen, bis sie einrasten. ACHTUNG! beim Schließen der Türen den 

Metallring am Ende der Metallstange nach unten ziehen, um die Fixierung zu lösen. 

Dann erst vorsichtig bewegen. Damit die Türen gut schließen, muss das HFTMobil 

waagrecht stehen. Dies kann erreicht werden, indem die Stützen in der Höhe passend 

verstellt werden und mit Hilfe einer Wasserwage der waagrechte Stand überprüft wird. 

10. Außensteckdose: Im HFTMobil befindet sich eine 25m Kabeltrommel für den Außen-

bereich. Die Außensteckdose muss man soweit reinstecken bis es klackt. Das Verbin-

dungskabel von der Außensteckdose zur Kabeltrommel hat eine Klappe. Diese muss 

waagrecht oberhalb der Außensteckdose eingeführt werden, damit du das Verbin-

dungskabel einstecken kannst. Die Kabeltrommel kannst du dann untern das HFTMobil 

legen. 

 

4. Was sind die technischen Details? 

• Maße: findest du in der technischen Zeichnung 

• Gewicht: circa 2.800 kg 

• Kupplung: Kugelkupplung mit einem 12V Anschluss 

• Elektrik: 1 Außensteckdose mit Normalstrom (230V); 20 Steckdosen innen 

• Licht: Es gibt Lampen, die mit Strom aus den Steckdosen funktionieren. Sie sind bereits 

montiert. 

• Sicherungskasten: Befindet sich im Wandschrank. Außensteckdose anschließen und 

Druckknopf drücken. 

• Materialien: Das HFTMobil ist hinsichtlich der Materialwahl äußerst nachhaltig/klima-

freundlich gebaut (Dämmung mit Schafwolle, Naturholzkonstruktion, umweltverträgli-

che Farben etc.) 

 

5. Was ist Teil des HFTMobils? 

Das HFTMobil kommt mit folgenden "losen" Elementen. 

• 3 Schlüssel für die Vorhängeschloss, Deichselschloss und Radkralle 

• 25m Kabeltrommel mit Verbindungskabel für den Außenbereich 

• Putzutensilien: Besen, Kehrwisch, Fensterputzmittel, Mikrofasertuch 

• 1 Kurbel für die Deichsel 

• 1 Radkralle (mit Schlüssel) 

• 1 Deichselschloss (Sicherung für Anhängerkupplung Sicherung mit Schlüssel) 

• 2 Radkeile 

• ca. 100 (Rändel-) Schrauben und ca. 40 Magnete 

• 1 Schraubzwinge 

• 24 HFTMobil Wandmodule (Holzkisten, siehe Kapitel HFTMobil Wandmodule) 

• 3 Treppenelemente 

 

6. Wie sieht das HFTMobil im Innenraum aus? 

Der Innenraum ist schwarz gestrichen und hat flexible nutzbare Wände eingebaut. Du kanns 

den Innenraum nach deinen Vorstellungen und passend zu deiner Nutzung gestalten. Die In-

nenwände haben eine Rasterung mit Rändelschrauben (Messingschrauben). Dort kannst du 



variable verschiedene Elemente anbringen, die du auch selber bauen kannst. Vor jeder Fahrt 

muss sichergestellt werden, dass die Einrichtung (z.B. Module) sicher und festgeschraubt sind. 

• Rasterung: Alle 36cm gibt es ein Gewinde 

• Die Gewindegröße ist M6 (Jede Gewindeschraube mit dieser Größe passt rein. Bitte 

die Schrauben nicht zu weit reindrehen. Ansonsten durchlöchern die Schrauben die 

Plane zum Wasserschutz und die Nut dreht sich mit raus) 

Ein Hinweis zu den Innen- und Außenwänden: 

• Bitte keine Klebestreifen und Reißzwecken / Nägel anbringen. Die Oberfläche wird 

dadurch beschädigt. 

• Bitte Bilder und Objekte nur mit Architektenklammern und den vorhandenen Rändel-

schrauben befestigen. 

• Bitte drehe die (Rendel-)Schrauben nicht bis zum Anschlag rein (insbesondere mit Ak-

kuschraubern). Ansonsten durchlöchern die Schrauben die Plane zum Wasserschutz 

und beim Rausdrehen dreht sich die Nut in der Wand mit raus, bzw die Wand wird beim 

Rausdrehen von Werkzeug beschädigt. 

HFTMobil Wandmodule 

Es gibt bereits "Module" für das HFTMobil. Die Ausstellungsvitrinen können innerhalb der Ras-

terung beliebig platziert werden und so an jede Anforderung angepasst werden. Die Module 

werden mit den dazugehörigen Messingschrauben einfach an die Wand gehalten und ange-

schraubt. Die Module gibt es in drei Varianten. 

• 36cm x 36cm x 36cm (10 Stück) 

• 54cm x 36cm x 36cm (10 Stück) 

• 54cm x 18cm x 18cm (4 Stück) 

 

7. Für was kann ich das HFTMobil nutzen? 

Mit dem HFTMobil sind viele Nutzungsszenarien denkbar. Das HFTMobil kann auf dem HFT 

Campus, aber auch an andere Orte, wie zum Beispiel ein Rathausplatz, gestellt werden. Mög-

liche Nutzungsszenarien sind: 

• Messe- und Konferenzstand 

• Ausstellungsfläche 

• Mini-Kino 

• Lern- und Begegnungsraum 

• Dialogort 

• Befragungskabinen für Interviews / Partizipationsaktivitäten 

• Kaffeeausschank 

• Bildschirme / Tablets für Simulationen oder Präsentationen 

• Testraum für VR / AR-Brillen 

 

8. Was passiert in einem Schadensfall? 

Das HFTMobil fällt unter den Selbstversicherungsgrundsatz des Landes Baden-Württemberg, 

d.h. als Hochschule dürfen wir keine Versicherung abschließen. Daher sollte das beauftragte 

Unternehmen ausreichend für den jeweiligen Zweck versichert sein. Die Versicherung muss 

alle möglichen Schäden abdecken, auch in entsprechender Höhe. 



Wer für den Schaden aufkommt, richtet sich nach dem Verursacherprinzip. Wenn der Schaden 

durch das beauftragte Unternehmen oder Dritte verursacht wird, sind diese in der Pflicht. 

 

9. Rechte und Pflichten der Nutzenden 

Instandhaltung, Wartung, Beauftragung eines Dienstleisters zum Transport und Reinigung er-

folgen eigenständig über die Nutzenden. 

 


